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Bitte nehmen Sie Kontakt mit mir auf. Ich interessiere mich für:

❒ Flexible, erweiterbare und unterfütterbare Interims-Prothesen

❒ „Zahnersatz zum Anprobieren“: Ästhetik-Planung und Mockup

❒ Ästhetische Zahnkorrekturen mit Aligner-Schienen 

❒ Thermoplastische Aufbiss-Schienen mit Memory-Effekt

❒ Teleskop-Zahnersatz aus dem Hochleistungs-Polymer Ultaire ® AKP

❒ Verarbeitung digitaler Abformdaten und digitale Dienstleistungen

❒ dentpur-Zahnersatz 
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Neue Zähne preisgünstiger

PRAXISKONTAKT
▼ ❒ JA, ich interessiere mich für die Digitale Abformung und einen

Intraoral-Scanner. Bitte rufen Sie mich an.

Wir holen ab. Wir kommen in Ihre

Praxis. Wir machen wichtige Arbeits-

schritte im Stammhaus Bochum.

Günstige Preise, kurze Wege zum

Kunden und persönlicher Service

zeichnen das dentpur-Konzept aus.

Das schaffen wir ohne komplexe

Konzernstruktur, sondern mit unserer

wendigen und kundenorientierten

mittelständischen Organisation.

Mit dentpur profitieren Sie und Ihre

Patienten von maximaler Flexibilität,

professioneller, fachlicher Kundenbe-

treuung und einer sehr preisgünsti-

gen Zahnersatz-Produktlinie.

Zufriedene dentpur-Kunden seit 

über 20 Jahren

Mit diesem Prothetikkonzept bekom-

men Patienten, bei denen es finanzi-

ell „sehr eng“ ist, ihre neuen Zähne

preisgünstiger. Zum Beispiel: Kronen

● Brücken ● Inlays ● Kombi-Zahner-

satz ● klassische Prothesen oder

auch Implantat-Versorgungen.

dentpur Zahnersatz erfüllt alle Anfor-

derungen des strengen deutschen

Medizinproduktegesetzes.

Das neue Lächeln in der Vorschau und „zum Anprobieren“.
Wunschzähne für Ihre Patienten mit unserem digitalen
Ceramill-M-Smile-Verfahren und der Mockup-Methode.
Ein weiterer Fortschritt beim digitalen

Ästhetik-Design 

Wir bieten Ihnen und Ihren Patienten

die Möglichkeit, sich schon vor

Beginn der eigentlichen Zahnersatz-

behandlung ein klares Bild davon zu

machen, wie das Endergebnis aus-

sehen wird. Möglich macht dies die

Anwendung unseres Ästhetik-

Design-Moduls „Ceramill M-Smile“.

Dieses Software-Modul eröffnet

neue und begeisternde Möglichkei-

ten für die Ästhetikplanung und

die digitale Zahnersatzfertigung.

Ihr Patient sieht schon im Vorfeld,

was er bekommt

Probetragen eines Anzugs oder 

Probefahren eines Autos sind obli-

gatorisch im Vorfeld einer Kaufent-

scheidung. Vorher schon sehen, er-

fahren und fühlen, was man konkret 

bekommt, ist jetzt auch bei neuem

Zahnersatz möglich. Zum einen als

digitale Vorschau des prothetischen

Endergebnisses durch 3-D-Simulation

am Bildschirm. Und zusätzlich – auf

Wunsch – durch Anfertigung eines

detailgetreuen Vorab-Kunststoff-

Modells (Mockup) von den zukünfti-

gen Wunschzähnen vor Beginn der

Behandlung. Ob nur als digitale Vor-

schau oder zusätzlich mit dem

Wunschzähne im Blickpunkt

Sehr geehrte Zahnärztinnen und Zahnärzte,

Schwerpunktthema dieser Ausgabe ist die digitale, visuelle Vorausplanung der

Ästhetik. Ergänzt werden kann dieses Verfahren mit dem Konzept „Zahnersatz

zum Probetragen“. Dabei erstellen wir ein detailgetreues Mockup der geplan-

ten Wunschversorgung. Lesen Sie mehr über die Vorgehensweise, und wie wir

gemeinsam mit Ihnen und Ihrem Patienten ein Maximum an Entscheidungs-

sicherheit  und Patientenzufriedenheit erreichen.

Mit besten Grüßen – Walter Stein
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Digitaler Workflow

Wir verarbeiten Ihre digitalen
Abformdaten von allen gängigen
Intraoral-Scannern.

Digitale Abformung

Testen Sie kostenfrei unsere
Intraoral-Scanner. Auf
Wunsch mit Praxisschulung.

Ästhetik von Anfang an

Natürlich wirkende Proviso-
rien und Interims-Zahner-
satz ohne Metallklammern.

dentpur - neue Zähne preisgünstiger

Seit über 20 Jahren gibt dentpur 
seinen Kundenpraxen Sicherheit in 
Qualität, Logistik und Service.
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Gut zu wissen: Das Mockup zum 

Probetragen kann Ihr Patient zusätzlich

wählen, als Ergänzung zur digitalen

Ästhetikplanung mit unserem Ceramill-

M-Smile-Verfahren.

Mockup: Der Patient kann sich ein

klares Bild von seinen neuen Zähnen

machen, bevor er seine endgültige

Entscheidung trifft.

Maurice Bittner ist Zahntechniker

und Verwaltungsmanager. Er leitet

den Geschäftsbereich dentpur von

Beginn an. Herr Bittner wechselte

nach seiner ZT-Ausbildung zu Stein

Zahntechnik und ist seit über zwei

Jahrzehnten bei uns tätig. Er hat

maßgeblichen Anteil an der erfolg-

reichen Entwicklung unseres

Geschäftsbereiches dentpur.
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Das beliebte und bewährte Prothetik-
konzept für preissensible Patienten.

Der sichere Weg zu Wunschzähnen. Mit unserem M-Smile-Verfahren für die Ästhetikplanung und
einem Mockup als „Zahnersatz zur Probe“. Abb.: Patientenfall von Stein Zahntechnik.

Gut zu wissen: Trotz der Teilefertigung

in Hongkong bleiben wir mit dentpur 

„dental regional“. Denn Beratung, 

Kundenbetreuung, Endkontrolle und Aus-

lieferung erfolgen vor Ort durch das Team

aus unserem Stammhaus Bochum. 

www.dentpur.de
Tel. (0234) 7 92 28 30 Herr Bittner



Vorgehensweise in Praxis und Labor

und unter Einbezug des Patienten

Der Behandler erörtert mit dem Pati-

enten die Ausgangssituation und

dessen Wünsche. Dann wird abge-

formt – digital mit dem Intraoral-

Scanner oder mit Abdruckmasse.

Die Abformdaten sind die Arbeits-

basis für den Zahntechniker.

Wichtigkeit von Patientenfotos 

Für die optimale Ästhetik-Planung 

sollten aktuelle Fotos vom Mund- und

Lippenbild des Patienten erstellt wer-

den, z. B. mit einem I-Pad oder Smart-

phone. Die Fotos werden in unsere

Design-Software importiert. Die Bild-

daten sind ein wichtiger Faktor für die

wunschgerechte Zahnersatzkonstruk-

tion. Durch die Hinzuziehung von

Patientenfotos bei der ästhetischen

Planung erhöht sich erfahrungs-

gemäß auch die Zufriedenheit und

Akzeptanz der Patienten mit den

Ergebnissen.

Bei der digitalen Zahnaufstellung

werden Positionierung, Form, Länge

und Farbe der Zähne wunschgerecht

gestaltet. Die Visualisierung der end-

gültigen Versorgung, bereits vor der

Herstellung der neuen Zähne, begei-

stert Patienten. Die Visualisierung er-

halten Sie von uns für Ihre Patienten-

beratung und als Basis für die Erstel-

lung eines Mockups, falls Ihr Patient

dies wünscht.

Das Mockup wird im Dentallabor gefertigt.
Entweder über eine Tiefziehschiene – dies ist
das bewährteste Verfahren. In speziellen Fällen
drucken oder fräsen wird das Mockup auch.

Foto: adpic.de

AAuuggeennbblliicckk bbiittttee!!
Senden Sie uns Ihre digitalen Abformdaten!
Wir verarbeiten Ihre digitalen Datensätze von allen gängigen 
Intraoral-Scannern wie z. B. PrimeScan, Omnicam, Trios, Itero,
Cerec u.a. Oder schicken Sie uns Ihre Modelle.

PRAXISKONTAKT PRAXISKONTAKT

Probetragen durch Mockup 

Wünscht Ihr Patient ein Mockup vor

der Behandlung, so kann dieses im

3-D-Druck gefertigt oder gefräst 

werden. Die beste Variante der

Mockup-Herstellung ist unserer Erfah-

rung nach jedoch das Verfahren

mittels Schienenadaption. Dabei 

fertigen wir auf Basis des 3-D-Modells

eine Tiefziehschiene, die mit zahn-

farbenem Kunststoff befüllt wird. Sie

wird eingesetzt und das Material mit

Licht ausgehärtet. Die Schiene wird

abgezogen und der Patient kann

das Mockup einige Tage tragen.

Fazit: Das Ceramill M-Smile-Verfahren

zur Ästhetikplanung und ein Mockup

gehören zu den digitalen dentalen

Dienstleistungen unseres Labors, mit

denen wir ein Höchstmaß an pro-

thetischer Wunscherfüllung und 

Patientenzufriedenheit erreichen.

Testen Sie kostenfrei unsere Intraoral-
Scanner – inklusive Schulung in Ihrer
Zahnarztpraxis.

Der einfache Weg zur Ihrer 

„abdruckfreien“ Praxis

Immer mehr Kunden nutzen unseren

Einstiegsservice in die digitale Abfor-

mung. Praxisteams, die der digitalen

Abformung und dem digitalen Work-

flow offen begegnen, erkennen

schnell die Potenziale und Vorteile

für die eigene Praxis, das Praxislabor

und die Patientenversorgung. Auch

Sie und Ihr Praxisteam sind herzlich

eingeladen, davon zu profitieren

und Teil unserer „Digitalen Dentalen 

Community“ zu werden. Haben Sie

keine Scheu vor der Digitalisierung.

Einstieg und Fortschritt sind einfacher

als viele denken. Wir schulen Ihr 

Praxisteam und Ihre Praxistechniker

– Schritt für Schritt – auf Ihrem 

„digitalen“ Weg.

Gerne können Sie eine große Aus-

wahl Intraoral-Scanner in Ihrer Praxis

kostenfrei testen. Inklusive umfassen-

der Demo. Auf Wunsch mit Intraoral-

Scan an einem Ihrer Patienten.

Gut zu wissen: Die digitale Ästhetik-

Planung mit Ceramill-M-Smile entfaltet

Ihre Vorzüge insbesondere bei ästhetischen

Frontzahnversorgungen wie Veneers, 

Kronen und Brücken.

Gut zu wissen: Die Anfertigung und 

das Probetragen eines detailgetreuen

Mockups bietet Ihnen und Ihrem 

Patienten höchste Entscheidungs- und

Ergebnissicherheit bei der Wahl des neuen,

wunschgerechten Zahnersatzes.

Mit Hilfe der Design-Software kreiert der Zahn-
techniker bis ins Detail genau die gewünschte
Zahnlänge, Zahnform und Zahnlinie, um dem
Patienten am Bildschirm bereits vorab das
Ergebnis zu präsentieren. Ebenso entsteht auf
diese Weise der Datensatz für die Fertigung
eines optionalen Mockups.

Das fertige Mockup aus Kunststoff. Es besitzt
das Aussehen, die Maße und Eigenschaften,
die zuvor vom Patienten und Zahnarzt fest-
gelegt wurden. Mit einem Mockup kann sich
der Patient ein Gesamtbild von seinem zu-
künftigen Zahnersatz machen: Optik, Ästhetik,
Mundgefühl und Tragekomfort.

Beispiel Frontzahnersatz: Das eingesetzte
Mockup als vorweg genommenes zukünftiges
Ergebnis. Der Patient kann Änderungswünsche
äußern, noch vor der Behandlung.

Gut zu wissen: Erweitern und unter-

füttern des Zahnersatzes sind möglich. 

So kann die Prothese stets an die individu-

ellen Erfordernisse angepasst werden. 

Es muss nicht immer gleich eine neue 

Prothese angefertigt werden. Das schont

das Patienten-Portemonnaie.   

Gut zu wissen: Vereinbaren Sie einen

Termin für eine kostenfreie Praxisschulung

„Intraoral-Scanner und digitale Abfor-

mung“. Bei Ihnen in der Zahnarztpraxis.

Kontakt: ZTM Walter Stein 

Telefon (0234) 950 56 96

Hohe Nachfrage – große Beliebtheit

Seit Einführung des Hochleistungs-

kunststoffs erleben wir eine sehr

hohe  Nachfrage nach Interims-

Zahnersatz ohne Metallklammern.

Denn aufgrund der klaren Vorteile

entscheiden sich viele Patienten für

diese Übergangsversorgung.

Vorteile und Besonderheiten

● Nahezu „unsichtbare“ Versorgung,
ästhetisch, ohne Metallklammern

● Natürlicher Transluzenz 

● Hochpräzise CAD/CAM-Fertigung

● Flexibel, bruchstabil, biokompatibel

● Leicht und angenehm zu tragen

● Erhältlich in transparent, rosa oder
in Zahnfarben
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Provisorien und Interims-Zahnersatz – flexibel, ästhetisch,
ohne Metallklammern. Erweiterbar und unterfütterbar.

Innovativer Hochleistungs-Kunststoff

Wir verarbeiten einen speziellen

Dental-Kunststoff, der auch erweiter-

bare und unterfütterbare Provisorien

sowie temporären und semi-perma-

nenten Zahnersatz ermöglicht.

Dieser Hochleistungskunststoff ist ein

homogenes thermo-plastisches und

fräsbares Material. Somit stehen uns

auch hier die digitalen Konstruktions-

und Fertigungsmöglichkeiten mit

allen Vorteilen offen, wie exzellente

Präzision, hohe Wirtschaftlichkeit und

Versorgungsvielfalt. Ferner ist der

Kunststoff sehr biegefest, bruchstabil,

körperverträglich und bietet eine

natürliche Transluzenz. Farbliche

Anpassungen sind möglich.

Ohne Metallklammern 

Zahnärzte und Patienten sind auch

von der Ästhetik begeistert. Denn es

gibt keine optisch störenden Metall-

klammern und die Transluzenz des

Materials lässt die natürliche Zahn-

fleischfarbe durchscheinen. Das er-

gibt ein harmonisches, natürlich wir-

kendes Gesamtbild der Versorgung

Beliebte Übergangsversorgung: Ästhetische Proviso-
rien und Interims-Zahnersatz ohne Metallklammern.

Stein Zahntechnik begleitet Ihre Praxis und Ihr 
Praxislabor auf dem Weg in die digitale Zukunft.


